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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Glückauf Pegnitz II : TSC Pottenstein III 
Montag, 16.01.2023, 20:00 Uhr

Retsch tütet den Sieg für den TSC Pottenstein III ein

Nach 2 Stunden Kampf entführten die Gäste des TSC Pottenstein III am vergangenen Montag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 6:4 zwei Punkte aus
dem Spiel beim SV Glückauf Pegnitz II. Den feierlichen Siegpunkt im 9. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Alexander Retsch, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Franz Deinhardt nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg verpassten Piccirillo / Dick beim 1:3
gegen Deinhardt / Lessau. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Stoeber / Bößl bei ihrer Pleite gegen Retsch / Beyer.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dominik Stoeber und Alexander
Retsch, das Dominik Stoeber letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nicht ganz
mithalten konnte Salvatore Piccirillo, beim 1:3 gegen Franz Deinhardt, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später indes Jonathan Bößl beim
3:0 gegen Frank Beyer. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Egon Weber beim 2:3 gegen
Wolfgang Lessau. Das Spiel verlor Weber dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Glückauf Pegnitz II und des TSC Pottenstein III. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Dominik Stoeber gegen Franz Deinhardt. Ohne Satzgewinn für Salvatore
Piccirillo verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Retsch. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Jonathan Bößl hatte im Einzel gegen Wolfgang Lessau am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 3:6. Egon Weber gelang es derweil Frank Beyer zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TSC Pottenstein III zu Ende. Die letzten
Einzelsiege kamen damit für den SV Glückauf Pegnitz II zu spät, um die Niederlage noch zu
verhindern.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Glückauf Pegnitz II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Neunkirchen am Main III am 02.02.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TSC Pottenstein III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Creussen III am 30.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Glückauf Pegnitz II

Doppel: Piccirillo / Dick 0:1, Stoeber / Bößl 0:1 
Einzel: D. Stoeber 1:1, S. Piccirillo 0:2, J. Bößl 2:0, E. Weber 1:1 

 TSC Pottenstein III
Doppel: Deinhardt / Lessau 1:0, Retsch / Beyer 1:0 
Einzel: F. Deinhardt 2:0, A. Retsch 1:1, W. Lessau 1:1, F. Beyer 0:2
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